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Ausnahme: Bei Besitz einer Aufenthaltserlaubnis nach §§ 23 Abs. 1, 23a, 24, 25 Abs. 3 bis 5
AufenthG ist ein Anspruch gegeben, wenn der Ausländer sich seit mindestens drei Jahren rechtmä-
ßig, gestattet oder geduldet im Bundesgebiet aufhält und im Bundesgebiet berechtigt erwerbstätig
ist, laufende Geldleistungen nach dem Dritten Buch Sozialgesetzbuch bezieht oder Elternzeit in
Anspruch nimmt.



BESCHEINIGUNGEN(wenn Sie keine vorhandenen Nachweise vorlegen können)�Bitte zusammen mit dem Antrag einreichen�
Nachname, Vorname des Kindes, Geburtsdatum AktenzeichenKRANKENKASSE (siehe Nr. 12 des Antrags)Es wird bescheinigt, dass FrauKrankenkassen-Mitgliedsnummerkeinen Anspruch auf Mutterschaftsgeld hat.Mutterschaftsgeld nach § für 8 Wochen 12 Wochen nach der Entbindung erhält.Mutterschaftsgeld nach § nach der Entbindung für die Zeit bis wegen einer vorzeitigenEntbindung erhält.Das Mutterschaftsgeld beträgt (ggf. mit Zuschuss nach § 14 Abs. 2 MuSchG)vom bis kalendertäglich Eurovom bis kalendertäglich Euro
Datum/Unterschrift Stempel d. Krankenkasse

�

Nachname, Vorname des Kindes, Geburtsdatum AktenzeichenARBEITSZEITBESTÄTIGUNG für Zeiten nach der Geburt (siehe Nr. 11 des Antrags)�Ggf. bitte Einkommensnachweise beifügen�Frau/Herr ist bei uns seit mit einer wöchentlichen Arbeitszeitvon ____Wochenstunden im Durchschnitt des Monats beschäftigt. Das Beschäftigungsverhältnis besteht seitEs handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung (§§ 40 bis 40b EStG) mit einem mtl. Bruttoverdienst bis Euro.Name des Arbeitgebers Tel.-Nr. und Fax-Nr.Straße, Haus-Nr. Postleitzahl, Ort
Datum/Unterschrift Stempel des Arbeitgebers

Nach den gesetzlichen Regelungen bescheinigt der Arbeitgeber
• den für die Zeit der Mutterschutzfrist gezahlten Arbeitgeberzuschuss zum Mutterschaftsgeld,
• die wöchentliche Arbeitszeit im Bezugszeitraum und das monatliche Arbeitsentgelt, die abzuziehen-de Lohnsteuer einschließlich Kirchensteuer, den Solidaritätszuschlag und den Arbeitnehmeranteilder Sozialversicherungsbeiträge.

Nachname, Vorname und Geburtsdatum des Kindes, für das Elterngeld beantragt wird AktenzeichenBescheinigung der Krankenkasse über MUTTERSCHAFTSGELD für ein älteres Kind(nur für Kinder, die frühestens ab 01.07.2005 geboren wurden)Es wird bescheinigt, dass Fraufür das Kind , geboren amfür die Zeit vom bis Mutterschaftsgeld erhalten hat.
Datum/Unterschrift Stempel d. Krankenkasse
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